
Im Schulprojekt thematisieren wir die Bedeu-
tung von (Kriegs-)Erzählungen in unserer Ge-
sellschaft und in den Familien. Wir fragen quel-
lenkritisch nach den Möglichkeiten und Gren-
zen von „Oral History“. Hierzu arbeiten wir 
mit geschnittenen Zeitzeugen-Interviews und 
darauf  abgestimmten Arbeitsmaterialien. Der 
multiperspektivische Zugang des Videos er-
streckt sich auf  eine Vielzahl von Akteursgrup-
pen und Ereignissen aus der Zeit des National-
sozialismus und 2. Weltkriegs. Darüber hinaus 
reflektieren die Schülerinnen und Schüler in 
Gruppen das Vorhandensein und die Wirkung 
von intergenerational weitergegebenen 
„Kriegserlebnissen“. 

Das Projekt dauert 1,5 Stunden und besteht 
aus folgenden Teilen: 

• Thematischer Einstieg 
• Video-Dokumentation mit Zeitzeugen-In-

terviews (ca. 24 Min, Produktion von 2024) 
• Auswertung und Diskussion der Zeitzeu-

genaussagen 

• Auseinandersetzung mit eigenen Familien-
erzählungen 

• Abschlussreflexion 

Das Angebot richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler ab Klassenstufe 8 aller Schularten. Ar-
beitsmaterialien werden durch das Team der 
Gedenkstätte bereit gestellt. Gern würden wir 
einen Beamer vor Ort nutzen.

„Aber ich glaube, es ist wichtig, dass man 
eben zeigt, was das für eine Zeit war. […]   
Ich glaube, dass ist eminent wichtig, […], 
dass man gerade diese Zeit betreffend veröf-
fentlicht, um einfach klar zu machen, dass so 
etwas nie wieder passieren darf!“

Morten Ohlsen
(Enkel eines ehemaligen Wehrmachtsangehörigen), 
in: Interview von 2023 aus dem Film „Krieg im Gedächtnis - Der Natio-
nalsozialismus und der Zweite Weltkrieg in Europa“.

„Der Krieg im Gedächtnis“ -
Projektvorstellung 
von Heiko Neumann
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Anmeldung und 
weitere 
Informationen 

Weitere Fragen oder 
gruppenspezifische 
Wünsche und Anlie-
gen besprechen wir 
gern mit Ihnen im 
Vorfeld. 

Mail: 
info@denk-mal-dres-
den.de

Telefon 
0351 646 54 54 

Anmeldung des Pro-
jektes über die Besu-
cheranmeldung auf 
der Homepage der 
Gedenkstätte 
(www. /stasihaft-dres-
den.de/) 

Lernziele: 

Wissen: 
Die SuS kennen verschiedene Sichtweisen 
von Zeitzeugen und Nachgeborenen auf  
den NS und 2. Weltkrieg. Sie erläutern den 
schwierigen Umgang mit Zeitzeugenaussa-
gen als historische Quelle.  

Kompetenz:
Die SuS können Interviews kritisch analysie-
ren. Darüber hinaus analysieren, ordnen 
und besprechen sie eigene Familienerzäh-
lungen. 

Werte: 
Die SuS reflektieren den historischen Wahr-
heitsgehalt von unmittelbaren und mittelba-
ren Zeitzeugenaussagen kritisch. Sie erken-
nen die Bedeutung von eigenen und erzähl-
ten Kriegserfahrungen für die Charakterbil-
dung und Lebensplanung von Menschen. HA
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Lehrplanbezüge 

Geschichte Oberschule: Kl. 8, LB 3, 4, 5 
und WB, Kl. 9 WB, Kl. 10 LB 1, 4 und WB.

Geschichte Gymnasium: Kl. 9, LB 3, Kl. 
10 LB 1, Kl. 11/12 GK LB 2, 3, WB, 11 LK 
LB 1, 12 LK LB 1, 2. 

GeGK am Beruflichen Gymnasium: Kl. 
11 LB 1, Kl. 12 LB2, Kl. 13 LB 1




